
Sparen im Paket!  
Wer drei Veranstaltungen der Kabarett Regatta bucht,

spart 20%! 
Nur an den Kassen des Theaters Vorpommern

Der Publikumsliebling 2024 Christian Schulte-Loh 
eröffnet die Kabarett-Regatta 2025.

 Arkona & Rugard Strandhotels

HOTEL-PARTNER SPONSOREN

 30. Kabarett-Regatta 15.9. - 03.10.2026 

VORSCHAU

ROMANTIK ROEWERS PRIVATHOTEL
Wilhelmstraße 34 , 18586 Sellin
Telefon: 038 303/122 0
E-Mail: info@roewers.de

CLIFF HOTEL RÜGEN – RESORT & SPA
Cliff am Meer 1, 18586 Sellin
Telefon: 038303-80
E-Mail: info@cliff-hotel.de

HOTEL STRANDDISTEL
Katharinenstraße 9, 18586 Göhren
Telefon: 038308-5450
E-Mail: hotel@stranddistel.eu

Förderverein Theater Putbus e.V.
c/o Vorsitzende Kerstin Kassner
Postfach 1124
18521 Bergen auf Rügen

 Besuchen Sie uns auf Facebook 

Auch in diesem Jahr werden unsere Gäste gebeten, einen Publikums-
liebling zu wählen. Die aktuellen Ergebnisse werden bei facebook: 
Förderverein Theater Putbus e.V. veröffentlicht.

www.theater-putbus.de • www.putbus-festspiele.de • www.ruegener-kabarett-regatta.de

IMPRESSUM

Hafenhotel zu Putbus
Hafenstraße 1, 18581 Putbus
Telefon: 038301 662 0
E-Mail: info@hafenhotel-putbus.de

HOTEL BADEHAUS GOOR
Fürst-Malte-Allee 1, 18581 Putbus
Telefon: 038301-88260
E-Mail: info@hotel-badehaus-goor.de

SERVICE

Anfahrt

Parkplätze befinden sich direkt vor dem Theater Putbus am Marktplatz.
In der Alleestraße und am Circus sind Stellplätze ab 18 Uhr kostenfrei.

Richtungen  
Binz
Göhren 
Lauterbach

Circus

Alleestraße

Markt

Richtung Garz

Richtung Bergen

Bahnhof

Kasse
Dienstag bis Freitag
von 10-13 Uhr und 16-18 Uhr

Abendkasse
eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn

Karten
Kartentelefon 038 301 - 80 83 30
Verkauf in allen Vorverkaufsstellen 
auf Rügen und deutschlandweit 
über eventim
www.theater-vorpommern.de

Theater Vorpommern GmbH
Theater Putbus
Markt 13, 18581 Putbus

Preise
Der Preis variiert je nach Programmkosten und 
Sichtmöglichkeit auf das Geschehen von Veran-
staltung zu Veranstaltung. Im Ticketsystem ist der 
Sitzplan der jeweiligen Veranstaltung einsehbar.
Standardpreis 20-25 €, nur Distel und Pfeffermühle 
20-35 €

Sitzplan

Der Förderverein Theater Putbus e.V. vertritt das Putbuser Theater bei PERSPECTIV, der Vereinigung der 
historischen Theater Europas und ist Bestandteil der Deutschlandroute historischer Theater. 

www.perspectiv-online.org  www.erht.eu



Bankrott Royal – Die Zukunft ist golden
CHRISTIAN SCHULTE-LOH
14. September, 18.00 Uhr 
15. September, 19.30 Uhr

Der Publikumsliebling 2024, Christian Schulte-Loh ist „deutsch – aber 
lustig“. In seinem neuen Programm blickt der in London „ausgebildete” 
Komiker nach vorn. Er redet über fliegende Autos im Linksverkehr, deut-
sche Wurstsorten, britische Eigenarten und die Frage, ob wir Deutschen 
am Ende nicht genauso verrückt sind wie die Engländer.

SchMERZtherapie
KABARETT DISTEL BERLIN
18. und 19. September, 19.30 Uhr
Neufassung von „Die Ampeltherapie“ – Was hat sich der Wähler denn da 
wieder erlaubt? Die Debattenkultur ist jedenfalls auf einem Tiefpunkt. Wie 
kann das gutgehen? Verwirrte Abgeordnete suchen nach Mehrheiten, 
überforderte Bürokräfte stellen ihre Chefs zur Rede, selbst der neue Kanz-
ler schaut vorbei und übt sich im Wut-Management. Eine Erkenntnis bleibt: 
Traum und Trauma liegen dicht beieinander, denn in jedem Schmerz steckt 
ein bisschen Merz.

 ER - Jetzt wird’s MERZwürdig!
REINER KRÖHNERT
26. September, 19.30 Uhr
Stephen KINGs ES ist vielleicht besiegt, aber keine Sorge: Der Nachfolger 
ist schon da und trägt den klangvollen Namen Friedrich Merz. Wer hätte 
gedacht, dass das wahre „Gruselwesen“ unserer Zeit ein 1,98 Meter groß-
er Teutone ist. Vorhang auf für Reiner Kröhnerts pikantes Prominenten-
Panoptikum! ER weiß: „Lachen ist der Hoffnung letzte Waffe“. Und seien 
Sie sicher: Das Lachen bleibt Ihnen bei diesem Programm garantiert im 
Hals stecken.

Der will nicht nur spielen
HG BUTZKO
4. Oktober, 19.30 Uhr

Greiner für Alle
JONAS GREINER
2. und 3. Oktober, 19.30 Uhr

langsam
MATHIAS EGERSDÖRFER
2. und 3. Oktober, 19.30 Uhr

Neu: Zwei Kabarettisten an einem Abend! Mit seinem Soloprogramm 
„Greiner für Alle“ liefert der Comedian einen Abend garantiert frei von 
Stress, Ärger und Streit. Der Egers hingegen ist langsam. Er denkt langsam 
und spricht meistens nicht besonders schnell. In dieser Langsamkeit hat 
er auch das neue Programm geschrieben. Mit einer trägen Wucht stemmt 
sich der Kabarettist darin gegen die Schnelligkeit der Welt. Beide zusam-
men? Aktuell, intelligent und brüllend komisch.

In einer Zeit, in der die Spaltung der Gesellschaft vorangetrieben wird, 
wagt HG. Butzko etwas Neues: Einen Akt auf dem Drahtseil, den Spagat 
auf schmalem Grat. Denn in einer durchpolarisierten Welt, in der sich zwei 
Seiten permanent gegenseitig anpöbeln, kennt der Gelsenkirchener Hirn-
schrittmacher keine Verwandten und keine Gnade, schont weder die eine, 
noch die andere Seite, und schon gar nicht sich selbst.

Harakiri to go
LEIPZIGER PFEFFERMÜHLE
23. September, 19.30 Uhr
Der neuste Streich aus dem Gewürzkoffer der Leipziger Pfeffermühle. Wir 
sitzen in Haft. In Lachhaft. Der Staat geht voran, aber der Bürger kommt 
nicht mehr mit. Jeder hat eine Meinung, aber keine Ahnung. Nicht mit uns 
– aber mit wem dann? Witzlos? Ganz im Gegenteil. Die Pfeffermühle hustet 
dem Zeitgeist was. Denn Husten ist nur das Lachen, das uns im Halse ste-
cken bleibt.

29. Rügener Kabarett-Regatta 14. September - 4. Oktober

Also, mir wär sie zu dünn!
CHRISTINE SCHÜTZE
25. September, 19.30 Uhr
Christine Schützes aktuelles Solo „Also, mir wär sie zu dünn!“ feiert den 
feinen Unterschied. Zum Beispiel den zwischen sagen und meinen, wissen 
und verstehen oder den zwischen weiblichen und männlichen (vermeint-
lichen) Idealtypen. Klingt rätselhaft? Stimmt, klärt sich aber im Laufe des 
amüsanten und intelligenten Kabarettabends. Christine Schütze erfüllt 
einfach hundertprozentig die hohen Anforderungen anspruchsvoller 
„Kleinkunst“.

Klima Ballerina
ANNY HARTMANN
20. September, 19.30 Uhr
In ihrem neuen Soloprogramm „Klima-Ballerina“ befasst sie sich mit den 
Ursachen des Klimawandels. Humoristisch und sehr scharfzüngig nimmt 
sie viele Klimalügen, die von Lobbyist:innen, aber auch Teilen der Politik 
aufgetischt werden, genauer unter die Lupe. Frustriert oder ratlos entlässt 
sie ihr Publikum aber nicht. Denn neben der satirischen Analyse hat Anny 
Hartmann auch noch Lösungsansätze in ihrem Programm zu bieten.


